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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

MTV München von 1879 : FTT Hartmannshofen 1987 
Sonntag, 04.12.2022, 12:45 Uhr

Großer Jubel beim MTV München von 1879 – 8:4 Heimerfolg

Auch dank Sebastian Gietl, welcher ungeschlagen blieb, konnte der MTV München von 1879 das
Heimspiel gegen den FTT Hartmannshofen 1987 in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-
West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) mit 8:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 8.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Sebastian Gietl
den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:7, 11:4, 11:5 gegen Kratzer / Karlinski
fanden Gietl / Schmitter von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Der Start in die Partie
hätte für Jende / Meyer besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Steger / Groß noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Sebastian Gietl gegen Anton Karlinski nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 10:12, 11:5 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Frank Schmitter hatte im Match gegen
Matthias Kratzer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Robert Jende die Partie gegen Clemens Groß noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Oleg Meyer bekam derweil seinen Gegner Sebastian
Steger dagegen beim klaren 7:11, 5:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:1. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Sebastian Gietl bei seinem 3:1
gegen Matthias Kratzer doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwei Sätze lang fand wenig später Frank Schmitter gegen Anton
Karlinski das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 14:16,
7:11, 12:10, 11:9, 11:9 gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Robert Jende, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sebastian
Steger verlor. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Oleg Meyer hatte im Match gegen
Clemens Groß am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Kratzer wurden Robert Jende indes unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht einen Satzgewinn überließ
Sebastian Gietl seinem Gegner Sebastian Steger beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg
somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den MTV München von 1879 am 11.12.2022 gegen die SpVgg
Thalkirchen IX möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
16.12.2022 gegen den FC Hertha München versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV München von 1879

Doppel: Gietl / Schmitter 1:0, Jende / Meyer 1:0 
Einzel: S. Gietl 3:0, F. Schmitter 1:1, R. Jende 1:2, O. Meyer 1:1 

 FTT Hartmannshofen 1987
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Doppel: Kratzer / Karlinski 0:1, Steger / Groß 0:1 
Einzel: M. Kratzer 1:2, A. Karlinski 1:1, S. Steger 2:1, C. Groß 0:2


